
 

 
 Spielerportrait: Gerhard Leicht 

Geburtstag, -ort:  20. Februar 1958 in Höchstadt 

Beruf:  Verwaltungsbeamter 

Dein(e) Lieblingsessen, -film, -buch, -musik: 
Honigbraten mit viel frischem Gemüse; Das siebte Siegel von Ingmar Bergman; 
Martin Heidegger: Sein und Zeit; Gustav Mahler und Anton Bruckner 

Deine Hobbys:  meine Kinder, Schach, Lesen, Laufen, Gitarrespielen 

Fünf Dinge / Eigenschaften, die Du magst: 
3 Tafeln Vollmilchschokolade mit ganzen Haselnüssen, Gedichte, Tanzen 

Fünf Dinge / Eigenschaften, die Du nicht magst: 
Ausländerfeindlichkeit, Oberschlaumeier, beim Schach gegen Schwächere 
verlieren, Unordnung, Essen mit weißen Zutaten 
Drei Dinge, die Du auf eine einsame Insel mitnehmen würdest: 
meine Frau, Segelyacht, Flöte 
Was möchtest Du im Leben noch erreichen? 
Mindestens 80 Jahre alt werden und dabei immer noch gut schachspielen 
 

Seit wann spielst Du Schach?  Seit 1971 

Was fasziniert Dich an Schach?  Es kommt immer anders als ich es erwarte 

Deine Lieblingseröffnung, und warum?  Sizilianische Verteidigung, weil ich mich da 
ganz gut auskenne, da ich die schon immer spiele 

Wer ist Dein Schach-Vorbild, warum? 
Bobby Fischer, weil er immer wieder was 
Neues am Brett fand 

Deine größten schachlichen Erfolge? 
Höchstadter Stadtmeister und Pokalsieger 

Was möchtest Du im Schach noch erreichen? 
Sebastian Dietze in einer ernsthaften Partie 
zur Aufgabe zwingen; DWZ von über 1900 

 

 

Gerhard Leicht ist der 
bekannteste Spieler unseres 
Vereins – als 2. Vorstand, 
Mannschaftsführer des SC 
Höchstadt 1 und 2. 
Jugendleiter spielt er überall 
eine wichtige Rolle und ist 
bei Jung und Alt dabei. Seit 
Jahrzehnten gehört er zu 
unseren Besten.  Jetzt wird 
Gerhard 50 – wir gratulieren 
sehr herzlich! 
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